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Zum Lindwurm
Roman von B Renz

sNschdruck verboten,
Fortsetzung

Herr Stadtrath Carstens wanderte unterdeß mit raschen
Schritten dem Steinthore zu Er mußte allein sein das
alte Leid war mächtig in ihm lebendig geworden
Schon Vormittags hatte er Wein trinken müssen zum
Diner abermals dann kam Sekt endlich die Bowle ohne
welche ein regelrechtes Offizierdiner einmal nicht bestehen
kann genug Herr Carstens war sehr erregt erregt durch
das Getränk aber noch tausendmal mehr durch das Auf
treten des jungen Offiziers welcher einen Namen trug
der alles in sich vereinte was es für den alten Mann
Hassenswcrthes und Schändliches in der Welt gab Und
nun stieg ihm wieder ein Verdacht gegen sein Kind auf
und je mehr er grübelte desto riesenhafter wuchs fein
Mißtrauen Sollte Villa trotz aller väterlichen War
nungen dennoch einen Verkehr mit ihm unterhalten haben

Er erinnerte sich plötzlich der unverhohlenen Freude
mit der das Kind die Nachricht von der Verlegung eines
Bataillons nach Reicha aufgenommen hatte des Forschens
nach dem Namen des Truppentheils ihrer Abneigung
gegen eine längere Reise welche er beabsichtigt hatte mit
der Tochter zu unternehmen Dies Kind Sein Ein
zigstes Liebstes auf der Welt Wie hatte er sich gefreut
denn zu äußern pflegte er überhaupt nie seine Empfin
dungen Und jetzt Jetzt wo er noch einmal zu hoffen
wagte auf ein stilles Glück an der Seite ihres Kindes
die er namenlos geliebt jetzt trat ihm der Sohn jenes
Weibes in den Weg so widerwärtig dreist Er ballte
die Faust und schritt unwillkürlich rascher Zu ihrem
Besten sagte er laut mit rücksichtsloser Strenge will
ich jedes weichere Gefühl unterdrücken und mich lieber
wieder von dem Kinde trennen als es dieser Gefahr aus
zusetzen Ja es war ein hartes Schicksal das ihm be
schießen

So gelangte er zum Thore hinaus und links abbiegend
und eine mäßige Höhe hinanschrcitend stand er bald vor
der zierlichen eisernen Gitterthür eines parkartigen Gartens
Es war sein Garten sein Haus jenes alterthümliche
massive so heimathlich winkende Gebäude Hier hatte er
die glücklichsten Stunden seines Lebens zugebracht hier
war sein Kind geboren sein Weib gestorben und hier
war ihm ein Schatz geblieben den er um alle Güter der
Welt nicht hingeben wüide die Wohnräume seiner Anna
die unberührt von fremder Hand sich noch in demselben
Zustande befanden wie sie sie verlassen Er ließ damals
die Läden schließen nahm die Schlüssel an sich und nur
wenn er die mühsam beherrschte Sehnsucht gar nicht mehr
zu zügeln vermochte war er in das Heiligthum gegangen
und hatte der Entschlafenen gedacht aber auch Jener die
die Schuld ihres Todes trugen Hier hing ihr sprechend
ähnliches lebensgroßes Bild während der ersten glück
lichen Jahre der Ehe von trefflicher Künstlerhand gemalt
hier stand ihr Schreibtisch geschmückt mit jenen zierlichen
Nippes wie eine verwöhnte Frau sie liebt hier war ihr
Schmuck verwahrt hier stand ihr Klavier dessen er so
oft gelauscht und hier träumte es sich so schön von ihr
Aber es war ein gefährliches Träumen das ihn stets
mächtig erregte und auf Tege hinaus verstimmte

Er trat durch die Gitterthür ohne einen bewundernden

Blick zu haben sür die herrliche Fernsicht auf bläuliche
Berge und herbstlich gelbe Wälder ohne sich des im mil
den Lichte der Abendsonne so schönen Gartens zu freuen
Zwar lagen welke Blätter fchon massenhaft aus dem Bo
den und in den Stachclbeerbüschen zeigte sich das Gewebe
der Wolfsspinne aber aus den Weinspaliren lugten präch
tige Trauben hervor und der alle Neitzel der Gärtner
und Wächter der Besitzung stieg eben mit gefülltem Korbe
von einem großen Apfelbaum

Die Hände mit dem spanischen Nohre anf dem Rücken
haltend schnlt Herr Stadtralh Carstens langsam aus ihn
zu Habt ihr eine gute Ernte gemacht Neitzel sagte
er stehen bleibend und ein gutes Geschäft somir auch

O ja Herr Stadtrath lautete die Antwort dies
Jahr geht s aber voriges Jahr gab s nicht allzuviel

Da habt Ihr auch sündhafte Preise gefordert Neitzel
und habt sie auch erhalten ich weiß es vom Sonnen
wirth der Euch das Obst nach D gefahren hat

Na na Herr Stadtrath wehrte der Mann ab die
Pacht ist auch hoch genug

So Hoch genug Vielleicht wird sie noch höher
Apropos Ihr könnt mir drei bis vier Scheffel Winter
obst ins Haus liefern wir rechnen s an der Pacht ab,

Geht nicht Herr Stadtrath geht nicht erwiderte
der Mann achselzuckend

Warum nicht
Ich habe schon das ganze Winterobst nach der Resi

denz verkauft hier bleibt keine Metze Herr Stadtrath
So Keine Metze fragte dieser verdrießlich Wie

lange läuft Eure Pacht noch Neitzel
Fünf Jahre Herr dauert sie erwiderte der Ge

fragte ängstlich und Heuer ist das fünfte Sie werden
mich doch nicht aus der Pacht lassen

Aber Herr Stadtrath Carstens war mit einem kurzen
Guten Tag schon abgegangen und hörte die letzten

Worte nicht mehr Sein Aerger hatte neue Nahrung
bekommen Nicht eine Metze aus meinem Garten
murmelte er nicht eine Metze Und er muß mich laut
Pachtkontrakt doch erst fragen ob ich Obst gebrauche
Aber ich will der Sache ein Ende machen und den Garten
selbst bewirthschaften

Heute betrat er das alte Haus nicht in dieser Stim
mung mochte er die Räume nicht sehen die ihm so theuer
waren

Langsam setzte er den Spaziergang fort bis zum näch
sten Thore und kam erst heim ls es schon dämmerte
Billa empfing ihn auf dem Flur des oberen Stockes und
fragte nach dem Verlauf des Diners

Hast Du mir auch ein Stückchen Baumkuchen mitge
bracht setzte sie hinzu das nichts weniger als freundliche
Wesen des Vaters unbeachtet lassend

Komm in meine Stube erwiderte er kurz oder
erst besorge den Kaffee und bringe ihn mir selbst ich habe
mit Dir zn reden

Als Billa dann mit dem Kaffee erschien und ihrem
Vater eine Tasse gefüllt hatte machte sie in scherzhafter
Weise einen Knix und sah ihn fragend an als wollte sie
sagen Was denn nun

Kind begann der alte Herr indem er merkwürdig
lange in feiner Tasse rührte Dein Interesse für den
Einzug dieser Grünröcke ist mir sehr verdächtig neulich
schon konntest Du Dich nicht mäßigen vor Freude über
das bevorstehende Ereigniß Jetzt will ich nun klar sehen
will wissen ob ich andere energische Maßregeln gebrauchen

Kleine Mittheilungen
sVon den Berliner Bühnen Von Johann Straußist an Direktor Fritzsche die Nachricht gelangt daß er verhin

dert sei der SO Vorstellung des Zigeunerbarons im Fried
rich Wilhelnistädtischen Theater beizuwohnen da der Meister
mit den Vorarbeiten zu seiner Reise nach Petersburg vollstän
dig in Anspruch genommen ist Johann Strauß ist auf spe
ziellen Wunsch der Kaiserin von Rußland eingeladen worden
in der nordischen Metropole acht Concerte persönlich zu diri
giren wofür er nebst freier Fahrt und freiem Hotel für sich
seine Gattin und seinen Sekretär ein Honorar von ca 80 00V
Mark erhält Der Meister hat zedoch versprochen auf seiner
Rückreise von Petersburg einige Tage m Berlin zu verweilen
um hier einige Vorstellungen vom Zigeunerbaron im Fried
rich Wilhelmstädischen Theater persönlich zu dirigiren Die
Kroll sche Opernsaison wird sich glänzend gestalten Mar
cella Sembrich eröffnet den Reigen berühmter Gäste Toni
Schläger Charlotte Grossi Josefine von Malezki vom königl
Theater in Pest Sophie Breyning von Warschau letztere Bei
den neue Künstlerinnen sür Berlin setzen ihn fort Theodor
Reichmann der unübertroffene Barytonist von der Wiener
Hofoper und der neue Heldentenor derselben Leo Gritzinger
sowie der Heldentenor der Wiesbadener Hofbühne Karl Zobel
werden als Gäste theilnehmen Als Kapellmeister sind wieder
Karl Götze und Felix Jäger thätig Das Victoria Theater
ist mit der Jnseenirnng des großen italienischen Ballets Amor
beschäftigt Das Bellealliancetheater führte in der Gesangs
posse in 4 Akten Sein Speei von Findeisen und Zappert
6n heiteres Bild Wiener Lebens vor in welchem Herrn
Schweighofer volle Gelegenheit geboten war sein künstlerisches
Talent zur Geltung zu bringen Wir haben lange nicht so
gelacht Das dürfte der Ausspruch Aller sein die der Vor
stellung beiwohnten Marianne Brandt und Herr von Hell
sind mit Dollars und Ruhm beladen von NewAork zurückge
kehrt Lilli Lehmann soll noch überlegen ob sie reuig zurück
kehren oder weitere amerikanische Schätze einheimsen soll Der
Kaiser ist auf seine europamüden Künstlerinnen schlecht zu
sprechen

lEin tragischer Vorfall der zugleich peinliche und
geheimnißvolle Einzelheiten aufweist wird aus der ungarischen
Hauptstadt gemeldet Die Wiener Allgemeine Zeitung be
richtet darüber Auf dem Seeirtifch der Todtenkammer des
Rochusspitales lag am letzten Sonnabend eines der schönsten
Mädchen welches die heurigen Bälle mitgemacht hat die
Tochter eines hochgestellten Bahnbeamten Irma Szeressnyi
Das schöne Mädchen hat am Dienstag voriger Woche einen
Selbstmord verübt aus Verzweiflung über Verhältnisse die wir
hier nicht berühren wollen Es sei nur so viel gesagt daß die

Arme viel sehr viel gelitten bis sie den Entschluß gefaßt lieber
zu sterben als sich zu ergeben Die Eltern die wohl nicht
gedacht daß es so weit kommen werde boten Alles auf um
den Todesfall normal erscheinen zu lassen Der Hausarzt
stellte das Zeugniß aus daß Irma am Herzschlage plötzlich
verstorben sei Er sagte am Ende nichts Unwahres denn sie
starb faktisch an gebrochenem Herzen Der Todtenschauer be
stätigte diese Todesursache und Irma s Leiche wurde in i zre
schönsten Kleider gesteckt und zwischen Blumen gebettet auf die
Bahre aelegt Am Mittwoch sollte die Beerdigung vor sich gehen
Da erschien am Abend ein Polizeibeamter bei den Eltern und wies
die Ordre des Oberstadthauptmanns vor demgemäß die Leiche
obducirt werden müsse Eine anonyme Anzeige war an die
Polizei gelangt in welcher der Selbstmord des Mädchens mit
getheilt wurde Der Polizeibeamte ließ die Leiche von einem
seiner Untergebenen aus dem Sarge heben entkleiden und
mittelst Tragkorbes nach der Todtenkammer des Rochusspi
tals tragen Donnerstag begann Dr Ajtay die Leiche in An
wesenheit der Polizeiräthe und Studirenden zn seciren Da er
schien derselbe Polizeibeamte und ließ die Obduktion suspendiren
da der Verdacht vorlag daß ein Verbrechen mit im Spiele sei
An der Leiche waren nämlich kleinere Kontusionen und Haut
abschürfungen wahrnehmbar iu Folge deren die gerichtliche
Obduktion angeordnet wurde Dieselbe fand Sonnabend mit
Ausschluß aller nicht amtlichen Personen statt Das Resul
tat war Todesursache Vergiftung durch Phosphor aller
Wahrscheinlichkeit nach Selbstmord

sJtali enischer Enthusiasmus Kürzlich fand im
Opernhause zu Padua die Benefizvorstellung der dort allseitig
beliebten und gefeierten Primadonna Signora Emilia Leonard
statt Schon seit Wochen hatten die zahlreichen Verehrer der
Künstlerin Vorbereitungen getroffen der Sängerin einen fest
lichen Empfang zu bereiten Das ganze Theater der Zu
schauerraum und die Bühne waren mit prächtigen Blumen ge
schmückt und zu Hunderten zählten die Kränze welche der Künst
lerin in die Garderobe geschickt wurden Aber die ausdrucks
vollste Anerkennung der Verdienste der Sängerin war in einem
kleinen anspruchslosen Veilcheubonquet ausgesprochen welches
auf offener Scene der Signora Leonardi überreicht wurde
Die Hülle die das Veilchen die Lieblingsblume der Prima
donna umgab bestand in einer Anweisung auf eine jährliche
Rente von 1000 Lire für die ganze Lebensdauer welche im
mer am Jahrestage der Benefizvorstellung erhoben werden
darf um wie es iu dem beigefügten anonymen Schreiben aus
gesprochen war der Künstlerin die Möglichkeit zu geben hier
mit ihren täglichen Veilchenbedars zu decken Der Spender
dieses Bouquets ist bis jetzt wie der vorrisrs civil Lsrrs
meldet noch immer nicht bekannt

muß und darum fordere ich von Dir das feste Ver
sprechen daß Du nichts hinter meinem Rücken unternimmst
was diesen Herrn ermuntern könnte seine Liebelei
fortzusetzen Er ist ein frecher Geselle das habe ich heute
erfahren

Aber Vater Das Mädchen war dunkelroth ge
worden vor Scham und Aerger

Er existirt sür Dich nicht mehr fuhr Herr Carstens
fort sich immer mehr erhitzend Du wirst Sonntags nur
noch die Marienkirche besuchen und zwar in Begleitung
der Tante und erfahre ich daß Du mit diesem diesem
Menschen in irgend einer Weise Verbindungen unterhältst
sei es auch nur auf dem Wege mündlicher Bestellung fo
schaffe ich Dich noch an demselben Tage aus Reicha fort

Fortsetzung folgt

Lagos Chronck
Der Kaiser empfing im Laufe des gestrigen Vor

mittags den neu ernannten Chef des Ingenieur Korps
und der Festungen General v Stiele sowie den Kom
mandeur des 5 Armeekorps GenerabLieutenant v Alvens
leben bisher Kommandeur der 10 Division und einige
andere höhere Offiziere nahm den Vortrag des Grafen
Perponcher entgegen ertheilte dem Militärbevollmächtigten
bei der deutschen Botschaft in Wien Oberst Lieutenant
Graf v Wedel vor dessen Rückreise nach Wien eine Au
dienz und arbeitete später längere Zeit mit dem Geh Räch
von Wilmowski Um 2 Uhr erschienen der Erbgroßher
zog und die Erbgroßherzogin von Sachsen Weimar im
Palais um sich von den Majestäten zu verabschieden
Der Kaiser unternahm darauf eine Spazierfahrt und nach
der Rückkehr von derselben nahmen die Majestäten das
Diner allein ein Im Befinden der Kronprinzessin
ist eine wesentliche Besserung noch nicht eingetreten
Die Prinzessin Victoria Tochter der Kronprinzlichen
Herrschaften ist an den Masern erkrankt

Der Kaiser hat sür das Nachtigal Denkmal 1000
M beigesteuert Das lebhafte Interesse des Kaisers Wil
helm sür Dr Nachtigal schreibt sich schon aus dem Jahre
1868 her Damals kam Gerhard Rohlss als Träger
der Geschenke welche König Wilhelm dem Scheich Omar
Sultan von Bornn zu senden beschlossen hatte nach Tu
nis woselbst sich Nachtigal eines Brustleidens wegen schon
seit längerer Zeit aufhielt Die Geschenke sollten der Dank
barkeit Ausdruck geben sür den treuen Schutz uud die
materielle Unterstützung welche Scheich Omar deutschen
Reisenden Barth und Overweg Vogel v Beurmann und
Rohlss stets so großmüthig gewährt hatte Mit kühnem
Muthe übernahm es Dr Nachtigal diese Geschenke zu
überbringen Sein Forscherdrang und sein Schicksal
führten ihn darauf nahezu fechs Jahre lang durch die
unbekanntesten Gebiete Jnnerafrikas auf einer Route welche
seitdem Niemand nach ihm zurückzulegen gewagt hat Als
er 1875 nach Europa zurückkehrte empfing ihn Kaiser
Wilhelm in besonders auszeichnender Weise Eine Reihe
von Tagen hindurch mußte der berühmte Reisende die
ausführlichsten Schilderungen und Darstellungen seiner
Reisen geben Der Kaiser Pflegte damals den Gefeierten
dadurch zu ehren daß er ihn wiederholt zur Tafel befahl
und nach Aufhebung derselben die freundliche Aufforderung
an ihn richtete Nun soll uns die Nachtigal noch ein
Lied singen Auch späterhin hatte sich der Reisende stets
der besonderen Huld des greisen Herrschers zu erfreuen er
erhielt von ihm das Kaiserstipendium um sein Reisewerk
ausarbeiten zu können

Gestern Morgen 8 Uhr schwebte Prinz Wilhelm
durch die Unvorsichtigkeit eines Droschkenkutschers in gro
ßer Gefahr Der Letztere fuhr in raschem Tempo aus
der Charlottenstraße auf die Linden hinaus und prallte
dabei mit seiner Drosche dermaßen an den vom Palais
herkommenden Wagen des Prinzen an daß alle drei
Pferde sofort niederstürzten Bald jedoch sprangen die
selben wieder auf und die Wagen fuhren auseinander so
daß weiteres Unglück verhütet blieb

Aus Karlsruhe wird vom 26 März gemeldet
Der Erbgroßherzog hatte in der Nacht genügenden Schlaf
Die Gelenkaffektion ist noch immer wechselnd aber gering
Die Pleuraergüsse auf der rechten Seite sind unverändert
die auf der linken Seite sind nahezu vollständig zurück
gegangen das Fieber ist mäßig

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Schweden
sind heute Vormittag hier eingetroffen

Gegenüber dem Gerüchte daß Lieutenant Wiß mann
erkrankt und nach Madeira zurückgekehrt sei meldet man
der Nat Zeitung, aus Brüssel daß dieses Gerücht
aller Wahrscheinlichkeit nach unbegründet sei da die jüng
sten bei der Kongogesellschaft eingetroffenen Nachrichten
nichts davon erwähnen

In Scheffel s Befinden ist wie der Bad
Landesztg aus Heidelberg vom 23 d geschrieben wird
seit dem vorhergehenden Tage eine wohl nur scheinbare
Besserung insofern eingetreten als die Aerzte dem Vor
schreiten der Wassersucht welche das Leben des Dichters
besonders bedrohle für den Augenblick durch Abzapfen
des Wassers Einhalt gethan haben Es sind dadurch
namentlich die Athmungsbeschwerden und die fast uner
träglichen Schmerzen wesentlich gelindert worden jedoch
dauert das Fieber und die Bewußtlosigkeit des Patien
ten fort

In Folge der günstigen Witterung Nachts nie
drige am Tage warme Temperatur lauten die Mel
dungen über Hochwassergefahr aus den verschiedenen
Theilen Deuschlands heute ebenfalls wenig besorgnißer



regend Die Sonne räumt nur langsam mit den gewal
tigen festliegenden Schneemassen auf wodurch wir vor
einem rapiden Steigen des Wassers geschützt sind AuS
der Rheingegend wird langsames Wachsen der Ströme
aus anderen Gegenden bereits ein Fallen derselben be
richtet Trotzdem hat es natürlich in einzelnen Gegenden
mancherlei Unglücksfälle gegeben namentlich an den klei
neren und kleinsten Gebirgswässern Indessen im Großen
und Ganzen kann man mit der Entwickelung der anfangs
bedrohlich aussehenden Witterungsverhältnisse zufrie
den sein

Der Untergang des Oregon wird neuerdings
in einzelnen Kreisen Englands nicht einem Zusammenstoß
mit einem Schuner sondern der Explosion eines von den
Feniern ausgesandten Torpedos zugeschrieben Daily
News widmet der Sache einen Leitartikel und kommt zu
dem Schlüsse daß die Annahme daß der Dampfer durch
ein fenisches Attentat zum Sinken gebracht ist den bisher
bekannten Thatsachen sich besser anpaßt als die des
Zusammenstoßes mit einem Schuner Daily News er
wartet daß die Untersuchung über die Sache Licht ver
breiten wird

Man berichtet aus Paris Die Sektion des an
Tollwuth verstorbenen Russen führte zur Aussindung eines
abgebrochenen Wolfszahncs im rechten Schläfenbein

Aus Paris schreibt man der Triester Zeitung
Der Sekretär des Herzogs Karl Theodor in Bayern

fragte im Namen seines Gebieters schriftlich bei Pasteur
an wann für den Herzog und seinen Assistenten der ge
legenste Zeitpunkt wäre um den Experimenten Pasteur s
beiwohnen zu können Die in den verbindlichsten Worten
abgefaßte Antwort stellt es dem Prinzen frei den Termin
selbst zu bestimmen Zum Schlüsse des Briefes wurde
die leise Andeutung ausgesprochen man habe es unter
lassen den Namen des Assistenten zu nennen Der Voll
ständigkeit der Besuchslisten wegen möge der Name ange
geben werden Das nach Paris gesendete Antwortschreiben
war kurz Ich komme sobald ich einige Verpflichtungen
gegen Augenleidende die unter meiner Behandlung stehen
erfüllt habe Mein Assistent ist meine Frau die sich mir
zu Liebe mit größter Aufopferung allen Anforderungen
fügte und bei jeder Kur die ich unternehme mein hilf
reicher Assistent ist Herzog Karl Theodor hat eine
sehr werthvolle Abhandlung über die Krankheitserschei
nungen bei der Tollwuth geschrieben die mehrere vorher
unbekannte Thatsachen aufdeckt

Die italienische Regierung schreibt einen Preis von
10000 Lire aus für die beste wissenschaftliche Arbeit über
folgendes Thema Wie ist es möglich die stetig mehr
um sich greifende Blindheit im Lande zu verhindern

Jährlich sollen in Italien ca 30000 Menschen das
Augenlicht verlieren

Der Tod des Fürsten von Ehimay ruft die
Erinnerung an die großen Verdienste wach die das Haus
Chimay drei Generationen hindurch sich um die Beförde
rung der Musik in Belgien erworben Das Schloß Chimay
hat nicht nur ein Theater sondern einen Concertsaal für
400 Personen Ein Orchester von 40 Musikern trägt
die Musikstücke vor vor Allem klassische Musik die Werke
von Beethoven Haydn Hummel Mendelssohn Bartholdy
Rossini und Gounod In diesem Concertsaal ließen sich
die bedeutendsten Musiker hören Von 1842 bis 1869
stand der Komponist Fauconier an der Spitze des Orche
sters Allen Musikern auch den ausländischen war das
Schloß Chimay weit geöffnet reiche materielle Unter
stützung wurde in wahrhaft nobler Weise jedem strebsamen
Künstler zu Theil Die früheren Musik Abende im Schloß
waren weithin bekannt Der jetzige Chef des Hauses der
Minister des Auswärtigen folgt den Bahnen seiner Vor
gänger und ist mit den bedeutenden Musikern Belgiens
und des Auslandes nicht nur liirt sondern hat sein Haus
zu einem wahren Heim für sie gestaltet

Auf Grund der Wiederaufnahme des Verfahrens wurde
in Hagen ein zu einem Jahr Gefängniß verurtheilter
Arbeiter Ottminghaus freigesprochen welcher wegen
Theilnahme an einer Rauferei in Plettenberg bei der ein
anderer Arbeiter ziemlich schwer verletzt wurde angeklagt
war Bei dem neuen Verfahren stellte sich die Unschuld
des Angeklagten klar heraus und der wirkliche Thäter
wurde ziemlich bestimmt bezeichnet Bei der ersten Ge
richtsverhandlung am 11 Juli 1885 hatte der Angeklagte

vergeblich seine Unschuld betheuert und der Vertheidiger
Herr Rechtsanwalt Lasse hatte sich bei seinem energischen
und warmen Eintreten für die Unschuld seines Klienten
den Ordnungsruf des Präsidenten zugezogen Ottming
haus wurde sofort verhaftet Der alte Vater desselben
nahm sich da er eine unschuldige Verurtheilung überhaupt
nicht für möglich hielt die Verurtheilung seines Sohnes
so sehr zu Herzen daß er erkrankte und starb Mit Rück
sicht hierauf war Ottminghaus gegen Stellung von tau
send Mark Kaution vorläufig aus dem Gefängniß entlassen
worden Diese Frist benutzte der Vertheidiger zu neuen
Recherchen auf welche gestützt er das Wiederaufnahme
Verfahren beantragte Die Strafkammer zu Hagen lehnte
die Wiederaufnahme ab und erst auf Rekurs an das
Oberlandesgericht wurde von diesem die Wiederaufnahme
angeordnet So berichtet die Köln Volkszeitung

Ein Wanzenprozeß spielte sich kürzlich nach einem
Berichte des Bayer Cour in München am Amtsge
richte ab Der Apotheker Schuegras kam als Kläger und
zeigte dem Herrn Amtsrichter mehrere sorgfältig auf Stöck
chen gespießte ausgewachsene Wanzen mit der Behaup
tung diese Jnsektengattung wäre in seinem Hause in er
schreckender Menge vorhanden Nun wäre dieses sogar
in unseren modernen Neubauten nichts Außergewöhnliches
allein Herr Schuegraf wollte seinen Wanzenüberfluß auf
einmal los werden und ließ durch das Desinfektionsge

schäft Ostermaier sein Haus säubern alle Tapeten herun
terreißen und ausschwefeln trotzdem findet sich diese
nächtliche Quälgeistersorte noch in Menge vor weshalb
er Rückerstattung des bezahlten Honorars von der Firma
Ostermaier verlangte Die Wanzentödterfirma verweigerte
dieses mit der Behauptung daß die Ausschwefelung für
einrissigere Thiere als die Wanzen sind zur Vertilgung
hinreicht daß sogar Brillenschlangen damit gemordet zu
werden vermögen und daß sehr wahrscheinlich ist daß die
in den Speicherräumen nomadisirenden Wanzenmilliarden
karawanenartig ihren Wohnsitz nach der Vertilgung ihrer
Sippe in die Schuegraf sche Wohnung verlegt hätten
Demgemäß ging die Verhandlung nicht zu Ende und
wurde Sachverständigen Vernehmung anberaumt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Die Kaiserlich Leopoldinisch Karolinische

Akademie der Naturssrscher ist jetzt von Jägergasse
Nr 1 nach den neu dazu eingerichteten Räumen der alten
Klinik am Domplatz verlegt worden

sDer Ornithologische Central Verein für
Sachfen und Thüringens beschloß in seiner am
Donnerstag Abend in F Kohl s Restaurant abgehalte
nen Versammlung entgegen einem früheren Beschlusse
einen Delegirten als Vertreter des Vereins zu der Ge
neralversammlung des Clubs deutscher und österreichisch
ungarischer Geflügelzüchter nach Düsseldorf zu entsenden
Es ist leicht möglich daß im nächsten Jahre der Verein
wieder eine Geflügel ze Ausstellung diesmal aber in Ge
meinschaft mit dem vorgenannten Geflügel Züchter Verein
abhält

Der Hall Radfahrer Klub der sich allgemeiner
Sympathie zu erfreuen hat giebt in der heutigen Num
mer fein Programm bekannt welches am 3 April zu Gunsten
der hiesigen Ferienkolonien unter Mitwirkung des eng be
freundeten Leipziger Radfahrer Klubs in präziser Weise
ausgeführt werden wird Das Programm bietet eine
Fülle verschiedener Piecen die auf einen höchst genußrei
chen Abend schließen lassen es werden einige Sachen vor
geführt welche hier zum ersten Male produzirt werden
Billets sind an den bekannten Verkaufsstellen zu haben

Interims Stadttheater So wäre denn der
Zigeuuerbaron auch in unserem Jnterimstheater einge

kehrt und zwar mit all dem burlesken Prunke der orche
stralen und dekorativen Ausstattung auf welche wir schon
nach den Meldungen aus Berlin und Leipzig vorbereitet
waren Leider fehlt dieser Operette jene Würze welcher
wir in den anderen Produkten der sogenannten modernen
Richtung wenn auch bisweilen etwas stark gepfeffert be
gegnen der Witz Mag uns der SchweinefürstZsupan
feine Lebensdevise Mein Ideal und Lebenszweck sind
Borstenvieh und Schweinespeck auch noch so pointirt als
Witz aufdrängen es will nicht recht verfangen und wie
hier so ist überhaupt die komische Figur dieser Operette
doch gar zu tief gehängt Nach der ersten Aufführung
eines Werkes dessen Aufführung so bedeutende Anforde
rungen an die Bühne stellt fehen wir von einer eingehen
den Besprechung ab zumal die gestrige Vorstellung durch
die Heiserkeit des Frl Hugöt stark beeinträchtigt wurde
Nur bemerken wollen wir für die bevorstehenden Wieder
holungen der Operette daß dieselbe mit allem möglichen
Aufwands infcenirt und ganz vortrefflich besonders auch
in den höchst wirkungsvollen Chören einstudirt ist Die
von der Direktion für die Aufführung gewonnenen Gäste
verdienten den Beifall welcher ihnen gespendet wurde und
wir sind überzeugt daß Der Zigeunerbaron wie in
Berlin und Leipzig auch hier volle Häuser haben wird

Wohlthätigkeits Concert im Prinz Carl
Die allgemeine Nothlage welche der lange Winter unter
der arbeitenden Bevölkerung hervorgerufen hat in immer
weiteren Kreisen die regste Theilnahme erweckt und zu
vielseitiger Bethätigung derselben geführt So veranstaltete
u A der unablässig auf Unterstützung Hülfsbedürftiger
bedachte Stammtisch zum Kreuz Nr 147 am Freitag
den 26 März im Prinz Carl ein Wohlthätigkeits Con
cert dessen gesammter Ertrag dem Vereine für Volkswohl
überwiesen werden sollte Dasselbe wurde von der ganzen
hiesigen Regimentskapelle ausgeführt unter Mitwirkung
der bekannten Concertsängerin Fräulein Anna Krütgen
und eines Quartetts von Mitgliedern der Männer Lieder
tafel den Herren Wolff Damme Mufchert und
Borgmann Die Kapelle des Herrn Direktor Wiegert
erledigte die ihr zugefallenen recht ansprechenden Nummern
des reichhaltigen Programmes mit verständnißvollem und
exaktem Spiele Volles Lob verdienen die Leistungen des
Quartetts welche es fast vergessen ließen daß die Sänger
Dilettanten und nicht berufsmäßig geschulte Künstler waren
Das Publikum begleitete daher die Vorträge mit wärm
stem Beifall worauf die Sänger zur allgemeinen Freude
der Zuhörer och Süße Liebe von Möhring folgen
ließen Die Erwähnung der gesanglichen Leistungen des
Fräulein Krütgen an letzter Stelle soll durchaus kein
abfälliges Urtheil bedeuten Wir gestehen vielmehr der
liebenswürdigen Sängerin zu daß sie das Bodenstedt sche
Lied Wenn der Frühling auf die Berge steigt mit Feuer
und entsprechender Tonfülle vortrug während der Gesang
der Arie aus Odyfseus von Bruch das gewissenhafte
Bestreben bekundete dieser für ihre Stimmlage fchwierigen
Komposition gerecht zu werden Auch sie lohnte den ihr
reich gespendeten Beifall mit der Zugabe eines Liedes
Es liegt eine Krone im tiefen Rhein von Hill Das

Concert war zahlreich besucht und werden nach Abzug
der Kosten gegen 500 Mk dem Verein für Volkswohl
zugeführt werden können Das Bewußtfein hierdurch fo

manche augenblickliche Noth lindern zu können wird der
beste Lohn der opferwilligen Kreuzbrüder sein r

Zum Nachfolger des Herrn Pastor Rapmund an
der Köni glichen Strafanstalt hier ist der Pastor v von
Kobilinsky bisher in Lichtenburg berufen worden

Dem bisherigen zweiten Universitäts Pedell Herrn
Karl Bandermann ist bei seiner Beförderung zum ersten
Pedell der Titel Ober Pedell beigelegt worden Zum
2 Pedell ist an seiner Stelle Herr Adolf Meißner
befördert und an dessen Stelle als 3 Pedell zur Probe
dienstleistung der bisherige Feldwebel im 36 Ins Reg
Herr Bey er einberufen

Seit gestern befindet sich über dem Laden des Herrn
Fleischermeister Wilhelm Nietsch hier obere Leipziger
straße ein fremdartiges Wappen und die Bezeichnung
Königl Hoflieferant Dem Genannten ist nämlich

vom König von Rumänien bekanntlich ein Prinz von
Hohenzollern der Titel Königl Hoflieferant verliehen
und die Führung des Königl Wappens gestattet worden
Auf ein Gesuch hin hat das Ministerium des Kgl Preuß
Hauses unterm 26 Februar e die Annahme des Titels
und die Führung des Wappens gestattet Das Wappen
nimmt sich recht stattlich aus und lenkt die Blicke der
Passanten auf sich Weuu wir nicht irren ist dies die
erste derartige Auszeichnung die einem hiesigen Fleischer
meister zu Theil wird

Unter reger Betheilignng der Mitglieder des Hand
werker Meister Vereins deren Mitbegründer und Ehren
mitglied er war wurde gestern Nachmittag der Weber
meister Gondermann auf dem städtischen Friedhofe zur
letzten Ruhe bestattet Der Verstorbene war lange Jahre
hindurch Kirchendiener der St Marien Gemeinde von
welchem Amte er vor etwa 2 Jahren zurücktrat Seine
Thätigkeit im Interesse des Handwerkerstandes ist bekannt

Cafögarten in Trotha Der den Hallensern so
be kannte Cafögarten in Trotha welcher namentlich in den
letzten Jahren durch die Dampffchifffahrtslime mit zu
einem der besuchtesten Lokalen der Umgegend geworden
ist erfährt jetzt eine umfangreiche Renovation Der Be
sitzer des genannten Lokals Herr Holzhändler Graul in
Trotha scheut keine Kosten um sowohl die inneren Räume
als auch die Gartenlokalitäten zu einem angenehmen
Aufenthalt zu machen So ist u A im Parterre des
Gebäudes ein Zimmer in altdeutscher Renaissance einge
richtet von welchem aus nach den oberen Räumen eine
Wendeltreppe führt Der Saal hat damit zwei Zu
refp Ausgänge erhalten Im Garten ist die alte Kolon
nade entfernt und um ein bedeutendes Stück zurückgesetzt
worden so daß dadurch eine Erweiterung der Garten
Sitzplätze eingetreten ist Ferner wird längs des Gartens
nach dem Schießhause zu eine Kegelbahn eingerichtet die
bisher nicht bestanden hat Es gebührt auch dem jetzigen
Wirth Herrn Krahl der die Zimmer aufs Beste aus
gestattet hat alle Achtung Wünschen wir ihm eine gute
Frequenz

Die vierte Civilkammer des hiesigen Königl Landge
richts wies die Klage der Gemeinde Rößlitz im Kreise
Weißenfels gegen den Preuß Fiskus wegen patronats
mäßigen Kostenbeitrags zum Neubau der Küsterwohnung
kostenpflichtig ab Die Kosten des aufgegebenen Neubaues
der Küsterei sind auf 9180 Mark veranschlagt und der
Zweidrittel Antheil des Fiskus beläuft sich auf 6120 M
dessen Zahlung derselbe auf Grund der Observanz c ver
weigert

Schöffengerichts Sitzung vom 26 März
Außer mehreren Privatklagen die theils vertagt werden
mußten theils durch gütlichen Vergleich erledigt wurden,
kam eine ziemlich umfängliche und in einander verwickelte
Angelegenheit zur Verhandlung und zwar als Nachspiel
eines Einzugsschmauses am Abend des 3 Nov in der
Adolf Schmieder fchen Restauration Einige Theilnehmer
der Festlichkeit hatten Anlaß genommen gegen einander
Privatklage wegen Beleidigung resp wegen vorsätzlicher kör
perlicher Mißhandlung anzustellen und zwar der Kaufin
Gustav Falcke hier gegen den Bauunternehmer Louis
Salzer hier wegeu letzterwähnten Vergehens dann c
Falcke gegen die Eheleute Salzer wegen Beleidigung seiner
Ehefrau Salzer hatte Widerklage gegen Falcke erhoben
und außerdem gegen Frau Falcke Privatklage wegen Be
leidigung seiner Frau angestellt Hierzu waren 10 Zeu
gen aus dem Veranstalter des Einzugsschmauses seiner
Frau mehreren Gästen und einem Nachtwächter bestehend
vorgeladen wonach die ganze ausgedehnte Verhandlung 2
Stunden Zeit in Anspruch nahm Es stellte sich hiernach
heraus daß der Privatkläger Falcke der von Salzer an
gefaßt zu Boden geworfen und getreten zu sein behauptete
der eigentliche Urheber der Sache gewesen insofern als
er mit beleidigenden Redensarten gegen Salzer vorgegan
gen was diesen zu einer Erwiderung veranlaßt hat und
Falcke dann zuerst gegen Salzer thätlich geworden Letz
terer demnächst zur Mißhandlung des Falcke geschritten
Die beiden Frauen haben sich gegenseitig geschimpft und
nach alledem ward als erwiesen angenommen daß Falcke
der am meisten schuldige Theil gewesen indem er sich der
öffentlichen Beleidigung und vorsätzlichen körperlichen Miß
handlung des ze Salzer schuldig gemacht dieser ward
der Beleidigung der Frau Falcke für nichtschuldig dagegen
der körperlichen Mißhandlung des c Falcke für schuldig
erachtet Frau Falcke der Beleidigung der Frau Salzer
und diese der Beleidigung der Ersteren schuldig befunden
wonach die Strafen wie folgt bemessen wurden F zu
30 Mk Geldstrafe ev 2 Tagen Haft und 4 Tagen Ge
fängniß S zu 15 Mk Geldstr ev 3 Tagen Gefängniß
Frau F zu 6 Mk Geldstr ev 2 Tagen Haft und Frau
S zu 3 Mk Geldstr ev 1 Tag Hast Dann ward we
gen den öffentlichen Beleidigungen in Bezug aus diesen
Theil des Erkenntnisses dem c Salzer der Frau Salzer



und der Frau Falcke Publikationsbefugniß zuerkannt die
Kosten wurden derartig vertheilt daß F S 2 Frau
F und Frau S /,z zu tragen haben Das waren
die Nachwehen eines gemüthlichen Einzugsschmauses

Von Außerhalb wurde vorgestern der berüchtigte
Einbrecher Dienstknecht Hermann Dietrich aus Als
leben hier eingebracht und in das hiesige Gerichtsge
sängniß aus dem er Anfangs dieses Jahres entwischte
wieder eingeliefert

Die Saale ist seit gestern um eine Kleinigkeit ge
fallen Man befürchtet jedoch daß von oberhalb noch
viel Wasserzufluß kommen wird

sEin Akt brutalster Rohheit spielte sich gestern
Abend im Nathskeller Hierselbst ab Der Handelsmann
Kraft traf dort mit den Gebrüdern Ketz zusammen an
die er für eine frühere Kartoffekieserung noch Forderun
gen hat Bei dieser Gelegenheit kam die Sache zur Sprache
und es entspann sich zunächst ein heftiger Wortwechsel der
aber leider bald in eine blutige Schlägerei ausartete Die
Brüder K fielen im Verlaufe derselben gemeinschaftlich
über Kraft her und brachten ihm mit einem sogen Todt
schläger mehrere schwere Verletzungen auf dem Kopfe und
im Gesicht bei so daß derselbe über und über mit Blut
bedeckt war Es bedürfte erst der energischen Intervention
einiger anderer Gäste ehe die Unmenschen von ihrem Opfer
abließen Der Verletzte war genöthigt sich in der Kgl
Klinik verbinden zu lassen Die Sache hat wohl noch ein
Nachspiel vor Gericht

Unglück sfall In der Geiststraße wurde gestern
Abend gegen 6 Uhr beim Einbiegen in die Harzgasse der
Schüler Paul Hennig aus Wickerode von einem Rauch
fuß schen Bierwagen niedergerissen und über den rechten
Oberschenkel gefahren Derselbe wurde schwer verletzt
in seine Wohnung gebracht und ärztlicher Behandlung
übergeben Der Geschirrführer Rempert Haacke Saalberg
will an dem Vorfall keine Schuld haben Die Unter
suchung wird das Weitere ergeben

sDurch einen unglücklichen Fall zog sich gestern
der Kohlgärtner Scham in Büschdorf eine erhebliche Ver
letzung der Unterlippe und eine solche über dem linken
Auge die 10 jährige Tochter des Kaufmannes M von
hier durch Fallen auf der Straße einen Vorderarmbruch
zu Beide mußten klinische Hülfe in Anspruch nehmen

Polizei Nachrichten Die am 26 v M dem
Kaufmann Friedrich Naumann Martinsgasse 11 aus
einer Stube gestohlene Kammgarnweste und Stiseletten
waren von der verehelichten St in der Fleischergasse hier
gestohlen und bei einem Trödler auf dem alten Markte
versetzt worden Den Pfandschein hatte die Diebin bei
einem anderen Trödler Hierselbst für 50 Pfennige wieder
verkauft In dem Kohlen geschäst des Kaufmannes
Robert Barth Mühlgraben 3 besteht bekanntlich die
bequeme Einrichtung daß jeder Käufer sobald er mehrere
Centner Briquettes entnimmt auf Wunsch einen kleinen
Handwagen behufs besseren Transportes derselben geliehen
bekommt Vor ungefähr 8 Wochen nun wurde ein solcher
Wagen ebenfalls an eine unbekannte Person vergeben
doch wurde ersterer nicht wieder zurückgebracht alle Nach
forschungen nach dem Wagen blieben resultatlos Herr
Barth sah sich nunmehr veranlaßt eine Belohnung öffent
lich auszuschreiben und es währte auch nicht lange so
wurde genanntem Herrn hinterbracht daß eine Frau E
in Osendors einen kleinen Handwagen gekauft diesen aber
an einen ebenfalls in Osendors wohnenden Herrn L
wieder verkauft habe Eine Besichtigung des Wagens er
gab daß dieser der Herrn B abhandengekommene war
Die betreffende Frau will den Wagen von Verwandten
von hier bekommen haben

Provinz und Rachbarstaaten
Meißen 25 März Die Hochfluth deren Höhepunkt

heute Nachmittag erreicht sein dürfte da schon gestern Abend
aus Leitmeritz Stillstand gemeldet wurde ist etwa derjenigen
von 1883 gleich zu setzen hat aber immerhin mancherlei Schaden
und Unkosten verursacht wenn schvn es noch weit ärger hätte
kommen können Leider hat dieselbe auch ein junges Menschen
leben verschlungen Ein öjähriges Mädchen Tochter der hie
sigen Arbeiterfamlie Ehrlich stürzte gestern hinter den Häusern
vor der Jaeobi schen Eisengießerei beim Händewaschen in die
reißende Triebisch und ertrank Der Leichnam hat bis jetzt
nicht ausgefunden werden können

Aus dem Unstrutthale 25 März Seit gestern Nacht
ist das Hoch wasser der Unstrut so bedeutend gestiegen daß
hente der höchste Wasserstand vom Jahre 1881 um mehr als
20 in überschritten ist und daß die Dämme die mächtige
Wasserfluth kaum zu halten vermögen Sämmtliche Ortschaften
des mittleren und unteren Flusses sind dadurch mehr oder
weniger in Wassersgesahr gekommen Viele tiesgelegene Ge
höfte sind unter Wasser gesetzt das altgewohnte Verdämmen
blieb ersslglos da das Wasser innerhalb zwei Tagen noch um
fast 2 m stieg und noch nimmer nicht abnimmt In den Fluren
des vollständig überschwemmten Riedes ist besonders die Fa
milie Lampe in größte Lebensgefahr gerathen Was hier von
dem jungen Stamme noch nicht erfroren war ist jetzt im
Wasser untergegangen und die Alten suchen rathlos und ver
zweifelt die wenigen trockenen Schollen und Dämme auf oft
erbarmungslos geiagt von schadenfrohen Menschen nnd lüster
nen Hunden Nicht weniger in Gefahr sind die Rebhühner
die sich mit ihrer geringen Flugkraft nicht immer aus der
breiten Fluth retten können Tagegen sind Wildenten und
Wasserhühner in ihrem Elemente und haben sich hier zahlreich
eingesunken

Wolkramshausen Am Donnerstag Morgen schickte
ein Fleischermeister ans Nordhausen 2 Lehrlinge nach hier um
einen zum Schlachten bestimmten leichteren Bullen zu holen
Als die beiden Lehrlinge die Brücke bei der Schreiber schen
Zuckerfabrik schon mit dem Bullen passirt hatten riß letzterer
stch loß und stürzte in die sehr hochgehende Wipper ivobei er
noch den einen Lehrling mit in das Wasser riß Letzterem ge
lang es jedoch mit Hilfe des anderen Lehrlings sich aus dem
Wasser zu retten der Bulle aber wurde von der Strömung
erfaßt und bis nach Rüxleben in der Wipper fortgeschwemmt
Hier gelang es erst denselben aus dem Wasser zu ziehen Der
selbe muße sofort geschlachtet werden Nachdem das Fleisch
durch den Kreisthierarzt Herrn Lehmann noch für genießbar
erklärt worden war wurde dasselbe an einen Fleischhändler
verkaust

Handel nnd Verkehr
Thüringer Eisenbahn 4 pCt Prioritäten V Ein

Die nächste Ziehung findet Mitte April statt Gegen den Cours
verlust von circa 3 pCt bei der Ausloosuug übernimmt das
Bankhaus Karl Neu burger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 7 Pf pro 100 Mark

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am Ä7 März 188

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Netto
Weizen mittl 150 158 b bis 164 f märk b 168 M ruhig

Roggen 136 Mk bis 142 Mk Gerste Futter 115 Mk bis
130 M Land 135 145 M feine Chevalier 150 160 M
Haf i 142 M bis 147 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel exel Sack p
100 Netto 88 90 M Stärke incl Faß p 100 kg Netto
34,00 M stark gefragt

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleeiaaten Roth

klee 70 96 M Weiß uud Schwedisch 60 100 M Esparsette
22 bis 23 Mk

Futterartikel Futtermehl 13,50 14,00 M Roggenkleie 10,50M
Weizenschalen 9,25 Mark Weizengrieskleie 9,25 Mark
Malzkeime helle 8,50 9,50 M duukle 7,50 8 Mk Oelkucheü
12,25 13,50 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 t3,50 13,25 M Spiritus v 10,000 Liter
Proc flau Kartoffel 35,50 M, Rüben ohne Angebot

Hallescher Zuckerbericht
Halle a/S 26 März 1886

Rohzucker
Es entwickelte sich im Laufe dieser Woche erfreulicherweise

etwas lebhaftere Kauflust der gegenüber das Angebot nicht
vollständig genügte Die Preise besserten sich in Folge dessen
für Basis 96 /o circa Mk 0,40 für 88 Rendement bis zu

Mk 1,00 per 100 Kilo doch blieben auch diesen sicheren Wer
then gegenüber Fabrikanten äußerst zurückhaltend Nachpro
dukte behaupteten ihren vorwöchentlichen Preisstand

Umsatz 9000 Sack
Raffinirter Zucker

In den ersten Tagen dieser Bericktswoche war das Ge
schäft ein ruhiges und stellten sich Preise zu Gunsten der
Käufer Im weiteren Verlaufe derselben trat namentlich für
Brode rege Nachfrage auf und kamen zu wieder voll erreich
ten Notirungen der Vorwoche namhafte Abschlüsse zu Stande

Heutige Notirungen
Rohzucker

pro 100 Kilo
Kornzucker 96 Mk 43,80 44,40

do 95do 94Rendement 88 41,60 42,20
Nachprodukte 88/92

75 Rendement 35,60 37,00
Raffinirter Zucker

pro 100 Kilo
Raffinade ff Mkdo f 55 50Melis ff 55 00do fGem Raffinade I 54,50 54,00

H

Gem Melis I 51,00
II

Melasse zur Entzuckerung Mk 7,40 8,20

Telegraphische Rachrichten
Petersburg 26 März Der Kaiser welcher heute

aus Gatschina hier eingetroffen war empfing heute Nach
mittag die hier angekommene außerordentliche bucharische
Gesandtschaft welche ein Schreiben des Emirs von
Buchara und reiche Geschenke überbrachte Vorher hatte
der Kaiser dem bisherigen französischen Botschafter Gene
ral Appert die nachgesuchte Abschiedsaudienz ertheilt

Charleroi 26 März Zum Schutze der Stadt
in welcher heute mehrfach Schlägereien mit den Sinken
den vorkamen sind weitere 500 Mann Infanterie und
noch eine Eskadron Lanciers hier eingetroffen dieselben
sind nach den Stadteingängen und nach besonders be
drohten Punkten dirigirt worden Die Brücken theilweise
auch die Stadteingänge werden von der Bürgergarde be
wacht Die Menschenansammlungen die sich an mehreren
Punkten der Stadt gebildet hatten wurden zerstreut
Bon einer der größten in der Umgegend der Stadt ge
legenen Glashütten wird gemeldet daß sie in Flammen
stehe

Charleroi 26 März Nach hier eingegangenen
Nachrichten sollen die Brauerei von Binard und die
Holzwaarenfabrik von Biette in Chatelineau sowie die
Glashütte von Baudoux in Jumet in Flammen stehen

Lütt ich 26 März Die Lage hat sich hier und in
der Umgegend erheblich gebessert in den Kohlengruben von
Seraing Flemalle Jemeppe und Filleur herrscht Ruhe
die Zahl der sinkenden Arbeiter hat abgenommen in dem
Cockerill schen Puddelwerke ist die Arbeit vollständig wie
der ausgenommen

London S7 Februar Die Times be
spricht die gestrige Rede Bismarcks im Reichs
tage und urtheilt abfällig über die Haltnng des
Reichstags bemerkt Bismarck habe das Recht
erworben das man ihm Betreffs der Reichs
interessen vertraue während dasselbe nicht vom
Reichstage zu sagen sei da dieser die Fähig
keiten für Handhabnng großer Angelegenheiten
erst beweisen müsse Die Kritik des Kanzlers
über den Reichstag sei nur zu wohl begründet

Athen 26 März Das amtliche Blatt veröffentlicht
die Einberufung von 2 weiteren Klassen der Reserve auf
den 4 künftigen Monats

3 bis 4 tüchtige
Vnrean Arlutter
finden auf einige Wochen
Beschäftigung

Schriftliche Meldungen
find in der Expedition des
Tageblattes gr Ulrich
stratze 19 unter Chiffre

niederzulegen

Das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte

M MM eil
Ulkest

Mit Schnhmarke auf den Schachteln zu beziehen 5 25 u 50 Pfg
mit Gebrauchsanweisung aus den renommirtesten Apotheken Zeugnisse

liegen daselbst aus
XL Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten

Die 8 Gtage des Hauses
kleine Klausstraße No ll ist
zum 1 April zu vermiethen
Besichtigung von 10 12 Uhr
Vormittags nnd von 2 5 Uhr
Nachmittags

Gute Rock und
Hosenlchneider

finden danernde Beschäftigung bei

Sllos Se vo
Leipzigerstraße 16

VertretWK ii Halle
bei den am Platze stattfindenden öffentlichen
Submissionsterminen wird eine mit der Sache
vertraute Persönlichkeit gesucht Gefällige
Anerbietungen srtd V k 4V6 sind an

k VaAlvr Berlin
zu richten

Rähmädchen auf Hosen sucht
Mittelstr 5 H I

M5 Gesucht HW
Agenten U Reisende z Verkauf von Kaffee
Thee Reis u Hamburger Cigarren
an Private gegen ein Fixum von 500 Mk
und gute Provision

Hamburg OTüchtige Maurer u einen zweiten
Polier sucht

Maurermeister
Händelstrafte S

Für meine Reiftzengsabrik suche einen
Sohn achtbarer Eltern als Lehrling Zu
melden beim Werkmeister Niemeyer
straße 2 part

l
Tüchtige Putzmacherinnen suchen

I

1 sauberes ordentliches Mädchen
als Aufwartung f d g Tag gesucht
Wo sagt Gütchenftr 1 I links

1 tücht Mädchen sucht in ein Restaurant

Stelle Näh Breitestrafte S II

Gesucht wird z 1 April
em ordentliches Mädchen
mit guten Zeugnissen wel
ches selbstständig kochen
kann und Hausarbeit mit
übernimmt

von Frau
Mühlweg 4S I

Junge Mädchen können das Weiftnähen
Weiftsticken Zuschneiden u Maschinen
nähen gründlich und praktisch erlernen

Jägerplatz IS I
Ein junges Mädchen zur Aufwartung

für alle Tage zum I April er gesucht
Laurentinsstr S I

Eine Aufwartung für den ganzen Tag ge
sucht Zu erfr i d Exped d Blattes

Herrschaft Wohnung
Bel Etage zum I Okt zu verm

Händelstrafte SS

Ein Comptoir ist Leipzigerstratze
No V4 zum 1 April oder später zu ver
miethen

t Laden nebst Wohnung zum 1 April
zu vermiethen Schmeerstrafte SV

Freundliche helle

mit Wasserleitung und Kanal sowie eine
geräumige

HGvrlistatt
ev mit Hosbenutznng zu vermiethen

gr Ulrichstrafte IV im Comptoir
Eine srenndl Wohnung für 48Thlr

ist zum I April zu vermiethen
Näheres bei Frau I nult Schmalegafse

Königstrafte St Ecke der Königs
n Landwehrstrafte ist die hochherrschaft
lich eingerichtete S Etage zu vermiethen
und 1 Oktober er zu beziehen

I I Königstrafte I
l

St K K fogl beziehbar Saalberg5/6

Ein freundlich möbl Zimmer
an 1 Herrn zu vermiethen

Schmeerstrafte SV

Gut mobnrtes Zimmer m der Rahe
der gr Ulrichstr gesucht Offerten

au die Exped d Blattes
erbeten



kuvUo
im AMNMoMl VoMml
Dienstag den 3V d Mts Vorm

ivUhr versteigere ich im bisherigen
Geschäftslokale der Firma

IliuA hier Leipzigerstrasxe 4
1 vollständige znm Blnmengeschäft
sich eignende schwarze Laden Ein
richtung bestehend ans großem
Schrank Tisch mit Pnltanfsah
Glaskasten n Schanfenstervorsah

ferner I dreiarmigen Kronleuchter
3 Cartons künstliche Blumen e

Gerichtsvollzieher

ZI
Freundliche geräumige Lokalitäten schöner baumreicher Garten Aufnahme

2 6 jähriger Knaben und Mädchen jederzeit I i

Montag den SS d Mts Borm
1 Uhr werde ich zu Giebichenstein
im Gasthof zum Röderberg zwangs
weise verkansen i Komode 1 ovalen
Tisch 1 Küchentisch 1 Waschtisch
1 Schrank 5 Bilder n 1 Fischglas

Gerichtsvollzieher

Corsett
n Schnürleib Fabrik
R I ulKviidsIm

Außer meinem alten Geschäft Grase
weg 13 habe ich noch ein zweites
Markt neben der Börse errichtet

gebrauchte Taschennhren
verkaust billig

Uhrmacher kl Ulrichstraße 4
Reparaturen werden bil

ligst ausgeführt

Marienbnrger Loose s 3 /z
Ulmer Münster Loose bei

Ortskrankenkasse des Schnhmachergewerbes
Ordentliche General Versammlung

Montag den S April Abends 8 Uhr im

IkL ZKIIS FlTSZTagesordnung
1 Rechnungslegung für das Jahr 1885

2 Verschiedenes I Oi

Victoria Theater
Sonntag den 28 ü ärz 1886

Ermäßigte Preise
Robert n Bertram

oder

Die lustigen Bagabonden
Posse mit Gesang in 4 Akten von Röder

Parqnet I Mk Parterre Pfg
Galerie ZV Pfg

Im Vorverkauf Parqnet vtt Pfg
Parterre SO Pfg

aüosvdvr kaStadrvr Vwd
Programm des 2 Winterfestes im Hügliger

zu Gunsten der Halleschen Ferien Kolonien
Sonnabend den 3 April er Abends V 8 Uhr

Sonntag Abends 7 Uhr gr Tanzstunde

1 Theil
1 Krönungsmarsch a d Op Der Prophet
2 Eröffnungssahren

Fantasie a d Op Tannhäuser
4 Duett Leipz Rads Club
5 Club Quadrille Halle

2 Theil
6 Ouvertüre z Op Fra Diavolo
7 Jockey Quadrille Leipz Radf Club
8 Terzett

9 Schatzwalzer aus dem Zigeunerbaron
10 Hohe Fahrschule
11 Die 3 Clowns vom Crystallpalast zu

London Leipz Nads Club
12 Ulanenruf v Eilenberg
13 Quadrille 4 Herren 4 Damen
14 Altdeutsches Manöver
15 Auftreten des kl Theraud 4 Jahre

alt aus Leipzig
16 Marsch aus der Operette Der Bettel

student

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen

vr Schlott Sanitätsrath Ksnigstr 30
Mdebraudt Maurermstr Wuchererstr 7
r Günther Blumenstraße 4

Kd Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
i tosenblatt Friseur Schmeerstraße 35

elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Nathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vvrratli sofort abzuliefern

Der Vorstand des Halleschen Radfahrer Clubs

48 ITz,r2 48 MU
Heute Sonntag WM

Anfang 4 Uhr volles Orchester
Mittagstisch pro Woche 3 4 Daselbst Ä Schilder zu verkaufen Holz

Fahne darstellend t Büffettisch

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr tS Das

ösen von Marken für den folgenden Tag
i t nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können
ind nur bei Herrn Louis Sachs große

Ulricbi aße 24 zu haben

fsus MbvS
Schreib u Kleidersekretäre Sophas
Vertikows Komoden Schränke Bett
stellen n Matratzen Tische Stühle
Spiegel c Ansstattungen in Birke
Rnszbanm u Mahagoni verkauft zu
sehr billigen Preisen

7 Große Klausur 7 I
Kein Laden

Feine Speisekartoffeln und Futter
kartoffeln verkauft

Albrechtstraße SO

i ViuieiMiie
vorräthig Ziegelei
Billigste Knpferkessel
und Badeöfen in jeder Größe vorräthig
sowie alle in mein Fach schlagende Arbeiten
werden zu den billigsten Preisen berechnet
Jeden Tag wird echt englisch verzinnt

Kupferschmiedemeister

Ranuifchestraße 4

Hansverkans
Wir beabsichtigen unser Hausgrundstück

welches sich sehr gut zur Fleischerei eignet
und nahe am Markt gelegen ist unter gün
stigen Bedingungen zu verkaufen

Gefl Offerten unter Hausverkauf
der Exped d Blattes niederzulegen

m

Zwei Drehrollen stehen preiswerth zu
verkaufen Näheres bei

Frau Schmalegasse
Ein gebrauchter Landauer und ein eleg

Cabrioletgeschirr steht billig zum Ver
kauf Leipzig Albertstr S

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher zahlt

hohe Preise

Markt AK im rothen Thurm 1 Treppe

Miete Taufende
haben sich nach Durchsicht und An
leitung des Schriftchens Der Kran
kenfreund durch einfache Hausmittel
selbst geheilt ES sollte daher kein
Kranker gleichviel an welcher Krank
heit er darnieder liegt versäumen sich
das kleine Buch von Richters Ber
lagS Anstalt in Leipzig kom
men zu lassen Man schreibe einfach
eine Postkarte und die Zusendung er

folgt ohne Kosten

RvstAMZMt Linst Nslsr
untere Leipzigerstratze 6

empfiehlt sein

hochfeines echtes Bayerisches Toniwikaner Brän
0,4 Liter IS Pfg sowie

oimtag früh

Anker Umlade
aus dkr Fabrik von

F Ad Richter 6 Cie Kudolgadt
Diese sich durch vorzüglichen Geschmack
großen Nährwert und leichte Verdaulichkeit
auszeichnende Chocolade ist zum Preise von
Mk S bis 4 Mk das Pfund vorrä tig in

den bekannten Niederlagen

In Halle a S bei den Conditoren tta

EI u It HVillx I
liliriztl AMelieii HerkeiKv

Zum Quartalwechsel machen wir aus die
mit dem Martha Haus Gottesackerg 2
verbundene Herberge aufmerksam in wel
cher Dienstmädchen ohne Unterschied der
Konfession ein billiges n anständiges Unter
kommen finden bis sie eine neue Stelle an
treten können

Der Vorstand des Marthahauses
Grüneisen

lli h MM MiiMMiiIv
Kr

I i 1

8el ilim lier Il l K
Die Gesellenprüfungen resp Losbrechen

finden am 8 April er Abends 7 Uhr im
Restaurant Drei Schwäne statt Dieje
nigen welche gesonnen sind betreffende Ge
sellenstücke vom 10 bis 12 April mit ans
zustellen werden ersucht die Anmeldung bis
zum 1 April beim Vorsitzenden Neustadt
No 1 zu bewirken Auch NichtMitglieder
können sich betheiligcn Der Vorstand

Münchener Keller
Heute Souutag Abend

N dmrilil MMWU
mit uenem Programm

ü Kolli 8 llWtiMiillt
Wörmliherstrasze 33

Heute Sonntag

rih ö Vrrg
Sonntag den 28 März fr Speckkuchen

Mts ck Vale vavick
Uklv UI MV UM 1

IM MlMMM I M
sMittagstisch verabreiche auch außer

dem Hanse

KM 8tMMartinsgasie 18

Sonntag den S8 März M früh
I k MW

rw2 SarZ
Heute Souutag Abeuds 8 Uhr

Griches
Extra Concert

1 Theil Streich 2 sThe l MilitärmuM
ausgeführt von der ganzenKapelle des
Kgl Magdeb Füs Regts Nr Z

Entr e i Person SO Pfg
Kapellmeister

SaalWlch Branrrri
Heute Souutag Nachmittag 3/z Uhr

IM Zr 8M t e rt
ausgeführt von der Kapelle des Kg

Magdeb Füs Rgts Rr 3
Entr e Person 3V Pfg

Kapellmeister

S V
3 4 v/ Uhr I

I I ü
Eiu kleiuer gelber Hnnd mit schwarzer

Schnauze Mopsrasse entlaufen
Gegen Belohnung abzugeben

Leipzigerstraße 49

Mmilitil Nachrichten
Danksagnng

Allen Denen welche unseres in Gotd
ruhenden Vaters zc des Webermeisters

t i I
ici seinem gestrigen Begräbniß in so ehren
der Weise gedachten sowie Denen welche uns

urch Wort und That in so reichlichem
Maße ihr Beileid bezeugten und dein Herrn
Archidiakonus Pfanne für die trostreichen
Worte am Sarge unseren tiefgefühltesten
herzlichen Dank

Halle a/S den 27 März 1886
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobte Martha Göhre und Julius
Orlamünde Leipzig Minna Kenffel und
Reinhold Müller Braunschweig Martha
Lezius und Ferdinand Henning Zerbst
Jva Schöne u Max Müller Groß Zschach
witz und Dresden Agnes Neumann und
Johannes Weck Putzkau und Raden

Vermählte Paul Bornkessel u Helene
Schumann Zeitz und Leipzig Friedrich
Nagel u Margarethe Meyer Magdeburg
Otto Schulze u Emma Bach Neuhaldens
leben und Bisdorf Emil Rosch u Elise

choedel Bleckendors und Calau Wilhelm
Zumkeller und Bertha Felden Hartmanns
dorf

Geboren Ein Sohn Herrn Julius
Oehmichen Leipzig Herrn Franz Haage
Erfurt Herrn Franz Thienemann Zwen
kau Herrn Otto Staacke Thale Herrn
C Blell Magdeburg Herrn H Büchner
Borna Eine Tochter Herrn Stephanus
Radeberg Herrn Hermann Thiele Gera
Herrn Ä Rane Leipzig Herrn Gustav
Lindemann Buckau

Gestorben Frau Friederike Kiesewetter
Heringen Kaufmann Carl Ezold Schkeu

ditz Lokomotivführer August Zwingenberg
Granschütz Herr Moritz Wilfferodt Leip

zig Frau Henriettze Bamberg Neuseller
hausen Herr Christian Voigt Loburg
Juwelier Franz Wollmer Magdeburg
Frau Anna Haase Gera Herr Richard
Rauschenbach Altenburg Herr Hermann
Korndörjer Chemnitz Frau Louise Hölzel
Zwickau

Für den redaktionellen und Jnseratentbeil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz lche Vuchdruckeret R NIetschmann w Halle
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